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Heute
in der Region

n
Senioren

Schwerpunktthema Holzbau
Herzogschloss, Straubing

n
Vorträge

Sozialberatung Krebs
Termine 09421/710-1888, Klinikum
St. Elisabeth, Straubing, 14 Uhr

Linkshändigkeit im Kindergarten
Hotel Gäubodenhof, Straubing,
19.30 Uhr, Info: 09421/12275

Homöopathie bei Kindern
19 Uhr, Albrechtsgasse 47, Strau-
bing

n
Bühne

Alpenrauschen
Heimatabend, Theater am Haid-
platz, Regensburg, 19.30 Uhr, Info:
0941/5072424

Doudndanz. Späßle
Theatergruppe, Aula des Ludwigs-
gymnasiums, Straubing, 19 Uhr

n
Kino

Kurzfilmfestival
Alle Siegerfilme, Kinopolis, Lands-
hut, 19 Uhr

n
Musik

5. Sinfoniekonzert
Neuhaussaal, Regensburg, 19.30
Uhr

Der letzte Havarist ist nun frei
Schifffahrt zuvor wegen missglücktem Befreiungsversuch gesperrt

Deggendorf/Winzer. Nun ist auch
das letzte der fünf Schiffe, die in
den vergangenen Monaten auf der
Donau im Raum Deggendorf auf
Grund lagen, freigelegt. Wie die Po-
lizei mitteilte, konnte das rumäni-
sche Gütermotorschiff „Getan“, das
seit Ende Februar festsaß, am
Samstag freigeschleppt werden. Al-
lerdings erst nach einem missglück-
ten Versuch.

Das Schiff lag nahe Winzer (Kreis
Deggendorf) auf Grund. Bereits am
vergangenen Mittwoch wurde ein
Versuch gestartet, das Schiff aus
dem Kies zu bekommen. Dieser
missglückte jedoch und das Schiff
geriet mit dem Bug in das Fahrwas-
ser der Donau. Die Schifffahrt

musste deshalb in diesem Bereich
gesperrt werden. In diesem Zusam-
menhang ermittelt nun die Wasser-
schutzpolizei, weil für diesen Be-
freiungsversuch keine Genehmi-
gung des Schifffahrtsamtes vorlag.

Nachdem das Schiff am Samstag
freigesetzt werden konnte, wurde
die Schifffahrtssperre ab Mittag
wieder aufgehoben. Das Schiff fährt
nun mit beschädigten Rudern an
der Seite des Gütermotorschiffes
„Athos“ bergwärts.

Die „Getan“ lag seit rund fünf
Wochen auf Grund. Der ukrainische
Kapitän hatte im Auslauf einer
Rechtsbiegung eine rote Fahrwas-
sertonne übersehen, weil er von der
Sonne geblendet wurde. Er über-

fuhr die Tonne, bekam dabei
Grundberührung und wurde im
Kies abrupt abgebremst. Dabei
wurde das Ruder beschädigt. Die
„Getan“ war eines von insgesamt
fünf Schiffen, die in den vergange-
nen Wochen auf der Donau im Be-
reich Deggendorf auf Grund gelau-
fen waren.

Donauabwärts bleibt die Schiff-
fahrt bis Straubing jedoch bis Mitte
April noch gesperrt. Das liegt aber
weder an einem Havaristen noch am
niedrigen Wasserstand der Donau.
Wie berichtet, ist dafür die in jedem
Frühjahr fällige Wartung an den
Schleusen des Wasser- und Schiff-
fahrtsamtes Regensburg verant-
wortlich.  –ver–

Haupttitularfest der Marianischen Männercongregation
Straubing. (ta) Ihr 369. Haupt-

und Titularfest feierte die Mariani-
sche Männercongregation (MMC)
Straubing mit ihren 124 Pfarrgrup-
pen in elf Bezirken am Sonntag in
Straubing. Festprediger Erzabt Dr.
Korbinian Birnbacher von der Be-
nediktinerabtei Sankt Peter in
Salzburg rief die Sodalen dazu auf,
mit den Augen des Glaubens zu se-

hen. Bei der Marienfeier am Nach-
mittag konnten insgesamt 201 Ju-
belsodalen durch Zentralpräses
Werner Maria Heß für ihre langjäh-
rige Mitgliedschaft von 70, 60 und
50 Jahren geehrt werden. 39 Soda-
len wurden als Nachwuchs neu in
die MMC aufgenommen.

Angeführt vom Kreuz und den
zahlreichen weiß-blauen Marien-

bannern aus den vielen einzelnen
Pfarrgruppen und der prächtigen
Kongregationsfahne bekundeten
über 1000 Sodalen aus ganz Nieder-
bayern bei strahlendem Frühlings-
wetter offen ihren Glauben auf dem
Straubinger Stadtplatz bei der eu-
charistischen Prozession (Bild).
(Ausführlich in einem Teil der Auf-
lage) (Foto: ih)

Hommage an Janusz Korczak
Eine Lesung, die den jüdisch-pol-

nischen Arzt, Pädagogen und Wai-
senhausdirektor Janusz Korczak in
den Mittelpunkt rückt, findet am
Donnerstag, 10. April, 19.30 Uhr, im
Alten Schlachthof in Straubing
statt. Die Autoren Adam Jaromir
und Iwona Chmielewska lesen aus
ihren Büchern „Fräulein Esthers
letzte Vorstellung“ und „Blumkas
Tagebuch“. Ersteres wurde nomi-
niert für den Deutschen Jugendlite-
raturpreis 2014. Im August 1942
wurden Korczak und seine 200 Wai-
senhauskinder von den Nationalso-
zialisten ermordet. „Fräulein Es-
thers letzte Vorstellung“ handelt

von den letzten Monaten in
Korczaks Waisenhaus im War-
schauer Ghetto und ist eine Hom-
mage an Korczak und seine Mitar-
beiter, die es geschafft haben, den
Kindern auch in Zeiten äußerster
Not Trost und Zuversicht zu spen-
den. Auch „Blumkas Tagebuch“
schildert das Leben in Korczaks
Waisenhaus – aus der Sicht eines
Kindes. Der Eintritt zu der Lesung
ist frei. Sie wird von den beiden Au-
toren zweisprachig in Deutsch und
Polnisch gehalten und findet im
Rahmen des Lokalen Aktionsplans
„Wir sind Straubing“ statt.

(Foto: Sebastian Frankowski)

(Bayern, Deutschland, Europa: gestern, 13 Uhr; Welt: heute Mittag) Daten: DWD; Layout/Aktualisierung: Image Presseservice
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Straubing sonnig 17°
Garmisch sonnig 20°
Großer Arber heiter 12°
München sonnig 19°
Nürnberg heiter 19°
Oberstdorf sonnig 18°
Regensburg sonnig 18°
Zugspitze heiter 0°

Berlin heiter 18°
Dresden heiter 18°
Frankfurt heiter 19°
Hamburg heiter 17°
Hannover heiter 19°
Köln heiter 20°
Konstanz heiter 17°
Stuttgart heiter 18°

Athen heiter 14°
London heiter 19°
Madrid wolkig 12°
Moskau heiter 8°
Paris bedeckt 18°
Rom heiter 19°
Stockholm bedeckt 9°
Venedig sonnig 18°

Buenos Aires Regen 22°
Kairo sonnig 26°
New York bedeckt 12°
San Francisco Schauer 14°
Singapur bedeckt 33°
Sydney bedeckt 23°
Tel Aviv heiter 23°
Tokio wolkig 20°/ / / /

(am 31.3. in München)
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Das Wetter am Montag, 31.3.2014

Tag Max. 23,5°(1989)
Tag Min. -0,3°(1900)
Nacht Max. 10,2°(1913)
Nacht Min. -5,8°(1910)

Heute bleibt der Wettereinfluss überwiegend gering. Eventuell
auftretende ungewohnte Beschwerden sind nicht mit dem Wetter
in Zusammenhang zu bringen und müssen eine andere Ursache ha-
ben. Der Kondition angepasste Bewegung im Freien fördert die Ge-
sundheit und stärkt die Abwehrkräfte.

VIEL SONNENSCHEIN UND RECHT WARM

BAYERN DEUTSCHLAND EUROPA WELT

BIOWETTER

Heute überwiegend starker Flug von
Birkenpollen.

POLLENFLUG

Die aus Osten kommende Hochdruckluft
wird heute weiter aufgewärmt.

Heute scheint nach rascher Auflösung ei-
niger Nebelfelder die Sonne. Nachmit-
tags entstehen einige harmlose Quell-
wolken. Die Nachmittagswerte verteilen
sich zwischen 20 und 22 Grad. Schwa-
cher nördlicher Wind.

Wenn sich Dunst oder Nebel aufgelöst
haben, scheint heute durchweg die Son-
ne. Am Nachmittag können dann aller-
dings einige Quellwolken am Himmel
auftauchen. 17 bis 21 Grad, es weht
schwacher Nordwind.

Heute bleibt es sehr sonnig. In der Frühe
und am Abend gibt es ein paar hohe
Wolkenfelder, die aber kaum für Ein-
schränkungen sorgen. Schwach windig,
in 2000 m 7 Grad.

Morgen scheint neben lockeren Wolken
die Sonne. Auch am Mittwoch hält das
sonnig-warme Wetter an.

Der Schnee bleibt liegen, denn die
knackige Kälte konserviert ihn bestens.

WETTERLAGE

DONAUGEBIET/BAYERISCHER WALD

ISARGEBIET/SÜDBAYERN

ALPENGEBIET

WEITERE AUSSICHTEN

100-JÄHRIGER KALENDER
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